
Mitgliederversammlung am 12. Februar 2007

Präsident Harald Lucht aus
Bremen begrüßte, nun wie-
der in der Rotunde des Mu-
seums für Kunst und Kultur-
geschichte, ein erfreulich
großes Auditorium von nahe-
zu 60 Mitgliedern und Gäs-
ten.

Kuratoriumsvorsitzender
Prof. Dr. Wolfgang Torge
aus Hannover stellte Prof.

Dr.-Ing. Wolf-Dieter Schuh
von der Universität Bonn vor.
Sein Thema:
„Bosćowić statt Gauß: Ein
alternatives Ausgleichungs-
prinzip und sein Stärken –
ein Blick in die Berech-
nungsmethoden des 18. Jahr-
hunderts“. Er erinnerte ein-
leitend an die Erkenntnisse
von Newton, die Figur der
Erde sei abgeplattet, die
Gradmessungen von Peru
und Lappland. Bosćowić
(1711–1787) kannte schon

die Ergebnisse von 5 Grad-
messungen und führte bei
der Ausgleichung der über-
schüssigen Beobachtungen
als erster die Absolutsummen
der Beobachtungsverbesse-
rungen zum Minimum.
Euler, Legendre, Tobias
Mayer und schließlich Gauß
mit der Methode der kleins-
ten Quadrate führten andere
Minimumsbedingungen ein.
Prof. Schuh fesselte die
Zuhörerschaft mit einem
glanzvoller Vortrag über his-
torische Berechnungen in
moderner Betrachtungswei-
se.

Präsident Harald Lucht
überreichte die Ehrenme-
daille des Förderkreises an
Dipl.-Ing. Dirk Reitis.

In Berlin geboren, hat Herr
Reitis über mehrere Jahr-
zehnte in Dortmund segens-
reich gewirkt, seit 1995 als
Geschäftsführer der Dort-
munder Energie- und Was-
serversorgung GmbH. Dirk
Reitis erkannte früh die
enge Verzahnung der Daten-
verarbeitung mit den vielfäl-
tigen Aufgaben in der Ver-
messungstechnik.
Damit wuchs auch sein hohes
Interesse an der Geschichte
geodätischer Instrumente.
Aus dieser Grundhaltung

heraus durfte der Förderkreis
bei Aufbau und Pflege der
Schausammlung Vermes-
sungsgeschichte im Museum
für Kunst und Kulturge-
schichte der Stadt Dortmund
immer wieder die wohlwol-
lende Unterstützung durch
Herrn Reitis erfahren. In sei-
nem Dank erwähnte er be-
sonders die Verdienste unse-
res Ehrenmitglieds Friedel
Pfeifer, der die maßgebli-
chen inhaltlichen Impulse
bei der VEW gegeben habe.

Herr Reitis dankte dem För-
derkreis mit einem wertvol-
len Buchgeschenk: Dem anti-
quarisch erworbenen zwei-
bändigen Werk von Johann
von Lamont (1805–1879)
„Magnetische Ortsbestim-
mungen, ausgeführt an ver-
schiedenen Punkten des Kö-
nigsreichs Bayern und an ei-
nigen auswärtigen Statio-
nen“, München 1854. La-
mont war in vier wissen-
schaftlichen Disziplinen ak-
tiv, in der Astronomie, der
Geodäsie, der Meteorologie
und im Erdmagnetismus, zu-
sammen mit C.F. Gauß, We-
ber, Alexander von Hum-
boldt, Soldner u.a. – die bei-
den alten Bücher, eine beson-
dere Rarität.

Dr.-Ing. Erich Siems über-
gab dem Förderkreis das
über 500 Seiten starke Werk
von Jürgen Stumpf: „Die äl-
testen Eisenbahn-Vermes-
sungen im niedersächsischen
Raum“.
Erich Siems hatte diese
Schrift auf der Basis der Un-
terlagen des verstorbenen
Kollegen erarbeitet. Daraus

soll später eine Veröffentli-
chung in unserer Schriften-
reihe entstehen.

Unser Eratosthenes- Preis-
trägerManfred Spata infor-
mierte dann über das Projekt
einer Dauerausstellung His-
toriKa25 im Landesvermes-
sungsamt Nordrheinwestfa-
len „200 Jahre Landesver-
messung“. Die projektierte
Dauerausstellung werde
eine technikpädagogische
Show, kein Museum.

Aus der weiteren MV ist der
Tätigkeitsbericht des Ersten
Vorsitzenden Norbert Kali-
schewski hervorzuheben
(„es war ein ruhiges Jahr“)
und insbesondere der Bericht
unseres Museumsbeauf-
tragten Ingo von Stillfried,
der über den Neuzugang
historischer Instrumente be-
richtete. Ein kürzlich von
ihm bei eBay ersteigerter
mechanischer Ballon-Theo-
dolit der ASKANIA Werke
AG konnte unmittelbar be-
staunt werden.
Der besondere Dank der
Mitgliederversammlung galt
Dipl.-Ing. Thomas Strate,
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der über 8 Jahre als Schatz-
meister gewirkt hatte. Zu sei-
nem Nachfolger wurde
Dipl.-Ing. Franz-Josef Go-
cke gewählt.

Mit der Einladung zum 10.
Symposium für Vermes-
sungsgeschichte am 18. Fe-
bruar 2008 durch Prof. Dr.-
Ing. ErichWeiß (vergl. Mitt.
Nr. 2/2006 ) schloß die Ver-
sammlung.

Neue Mitglieder
Wir begrüßen als neue Mit-
glieder:

Ingo Tiemann,
44141 Dortmund
Maik Ullrich,
99869 Emleben

Erik Büttner,
46487 Wesel
Dr. Jana Nierderöst,
CH-3303 Jegenstorf
Lothar Weis,
68753 Waghäusel
Manfred Jahn,
24340 Eckernförde

Heinz-Dieter Roesler,
27612 Loxstedt
Katja Kießling,
01558 Großenhain
Axel Schünemann,
99423 Weimar
Karsten Muth,
45658 Recklinghausen

Drei Schatzmeister des Förderkreises, v.l.n.r.: Herr Gocke, Herr Pfeifer, Herr Strate

Rückblicke: München 2006 – INTERGEO

München bot anlässlich der
INTERGEO 2006 zwei ver-
messungstechnisch und his-
torisch interessante Ausstel-
lungen – neben den Dauer-
ausstellungen im Deutschen
Museum und dem kleinen
Bestand im Museum des Al-
penvereins:
a) „Von der gemalten Land-

schaft zum vermessenen
Land“ im Bayrischen
Hauptstaatsarchiv:

– beispielhaft sei ein auch
heute aktuelles Thema an-
gerissen, sh. Fotoauszug –

und
b) „Alle Tieffe, Weytte, Hö-

che – Die Kunst des
Landvermessens 1500 bis
1750“, Librari rari, in der
Bibliothek des Deutschen
Museums, daraus hier ab-
gelichtet ein Theodolit des

Spätmittelalters (T. Teuf-
fel, ca. 1600):

– Der Alpenverein präsen-
tiert auch Dollond-Instru-
mentarium (London).

Ein besonderes Schmuck-
stück ist der Tangententheo-
dolit, dessen stolze Ansicht

mit dem hier gedruckten
Foto nur angedeutet werden
kann:
Der Bund Christlicher Tech-
niker (DCTB e.V.) beschäf-
tigt sich mit den Plakaten
und Themeninhalten der
Geodätentage – daher rührt
folgender Schnappschuss zu
der Historie dieser Veranstal-
tungen:

– In den nächsten Wochen
ist geplant, eine Fotocolla-
ge mit weiteren Ansichten
von unseren Aktivitäten
zu zeigen – sh. bitte
www.vermessungsge-
schichte.de.

Redaktion: Rudolf Uebbing

Heitere Stimmung am Infostand: Herr Lagoda, Herr Prof.
Dr. Appelt und der Präsident des Förderkreises
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